
Lafontaine hatte doch Recht
Arno Widmann leistet in der Frankfurter Rundschau Abbitte:
„Lafontaine  erschien  mir  als  ein  kleiner  Mann,  der  seine
Fäustchen  ballte  und  sie  gegen  Leute  erhob,  die  mit  dem
Bruchteil  ihres  Jahreseinkommens  die  ganze  SPD  hätten
aufkaufen können. Sein Fäusterecken hatte etwas Lächerliches.
Aber Lafontaine hatte Recht. Er hatte Recht nicht nur in der
Analyse.  (…)  Jetzt  aber  rufen  die  Banker  selbst  nach  dem
Staat. Sie wünschen ihn sich groß und stark mit kräftigen
Zähnen,  damit  er  sie  retten  möge  aus  den  Schlünden  der
drohenden Depression. Oskar Lafontaine aber hassen sie jetzt
auch noch dafür, dass er Recht hatte.“
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